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1. Elterninformation 2023/24 

 

Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte, 

 
wir hoffen, Sie hatten eine schöne Sommerzeit sowie einen guten Schulstart und begrüßen Sie herzlich im 
Schuljahr 2023/24! Ganz besonders heißen wir alle neu zu uns an die Schule gekommenen Schüler*innen, 
insbesondere unsere Erstklässler*innen, willkommen und wünschen allen einen freudigen Einstieg in eine 
schöne Grundschulzeit! Bei strahlendem Sonnenschein durften wir eine wunderschöne Einschulungsfeier mit 
Gottesdienst und vielen Gästen erleben. Auch das vom Förderverein organisierte Einschulungscafé mit den 
Kuchenspenden aus der Elternschaft der 2. Klassenstufe hat wieder zu einer rundum festlich-gemütlichen 
Atmosphäre beigetragen. 
 

Allen Beteiligten und Mitwirkenden gilt an dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön und Lob  
für die Organisation und Gestaltung dieses wunderschönen Tages  

für unsere Erstklässler*innen mit ihren Familien! 
 

Wie immer geben wir Ihnen zu Beginn eines neuen Schuljahres viele wichtige Informationen, Termine und 
Regelungen bekannt und bitten Sie herzlich, diese zu beachten. - Los geht’s: 
 
 

 Personelle Veränderungen 
Wir freuen uns über die neu ins Team gekommenen Kolleg*innen Frau Svenja Weißenfels, Frau Nelli Ulrich 
und Herrn Nicolas Klinger, heißen sie in der Schulgemeinschaft herzlich willkommen und wünschen ihnen 
einen guten Start mit ihren Schülerinnen und Schülern und Aufgaben!  
Ebenso begrüßen wir Frau Philine Weigand (Freiwilliges Soziales Jahr) und Frau Anika Krämer 
(Anerkennungspraktikantin) in unserer Schule und wünschen ihnen ein interessantes Jahr mit viel Freude und 
gewinnbringenden Erfahrungen im Arbeitsfeld Schule.  
 
 Klassenbildung/Klassenleitungen 
Die Klassen- und Lehrkräfteverteilung für unsere 217 Schüler*innen sieht wie folgt aus: 
 

Klasse Klassenleitung 
 

Klasse Klassenleitung  Fachlehrkraft Schwerpunktschule (Inklusion) 

1a Frau Leiendecker 
 

3a Frau Messinger  Frau Schneider  
Frau Weißenfels 

Frau Ulrich 
Frau Gille 

Frau Rudolph (Förderlehrerin) 
Frau Leicher (Päd. Fachkraft) 
 

1b Frau Leiberich 
 

3b Herr Klinger  

2a Frau Cantoni 
 

3c Frau Winter  Sprachförderung (DaZ)/Förderung 

2b Frau Laubenstein 
 

4a Herr Roßbach 
Frau Gutacker-Heidepeter 

2c Frau Köhler 
 

4b Frau Hembes  

 
 Unterrichtsversorgung 
Glücklicherweise konnte uns die Schulaufsicht mit den benötigten Lehrerwochenstunden für das neue 
Schuljahr ausstatten, sodass wir neben dem regulären Unterricht zusätzliche Lehrerstunden in den einzelnen 
Klassenstufen einrichten und für die Dritt- und Viertklässler*innen dienstags wieder in der letzten Stunde eine 
gemischte AG anbieten können. Zudem freuen wir uns darüber, für die Klassenstufen 1 und 2 wenigstens eine 
Sportförderstunde anbieten zu können. Des Weiteren findet für die Schüler*innen, die bisher über keine 
deutschen Sprachkenntnisse verfügen, ein unterrichtsbegleitender Sprachintensivkurs (DaZ-Kurs) statt. 
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 Personalmanagement im Rahmen Erweiterter Selbstständigkeit von Schulen (PES) 
Unsere Grundschule nimmt seit dem Jahr 2008 am Personalmanagement im Rahmen Erweiterter 
Selbstständigkeit von Schulen (PES) teil. Zur Verringerung des temporären Lehrerausfalls (z. B. bei Krankheit, 
zur Durchführung von Klassenfahrten, bei Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen etc.) haben wir zu den 
üblichen Vertretungsmaßnahmen die Möglichkeit, auf zusätzliches pädagogisches Personal zurückzugreifen.  
Leider konnten wir bisher noch kein zusätzliches pädagogisches Personal hierfür finden, sodass wir Ihnen hier 
noch keinen Namen nennen können. Wir hoffen sehr, dass sich dies im Verlauf des Schuljahres noch ergibt. 
Bei krankheitsbedingtem Lehrer*innenausfall müssen wir somit zunächst auf das aktuell zur Verfügung 
stehende zusätzliche Stundenkontingent zurückgreifen.  
Sollte es einmal zu einem unvermeidbaren, spontanen Unterrichtsausfall, insbesondere von Randstunden 
oder Zusatzangeboten, wie die Hausaufgabenhilfe für Kinder mit Migrationshintergrund oder 
Sportförderunterricht kommen, ist es für uns wichtig zu wissen, ob und auf welchem Weg Ihr Kind nach Hause 
kommen darf. Bitte füllen Sie hierzu die Anlage „Geherlaubnis“ aus und geben diese an die Klassenleitung 
zurück. 
 
 Schulunfall/Sekretariat 
Unfälle in der Schule oder auf dem Schulweg sowie Schulveranstaltungen sind über unsere Versicherung 
abgedeckt. Damit eine Unfallmeldung angezeigt werden kann, ist es jedoch wichtig, dass sie umgehend im 
Sekretariat gemeldet wird. Versichert ist immer der gewöhnliche Weg zwischen Zuhause und Schule; ob mit 
Verkehrsmittel oder zu Fuß ist dabei nicht von Bedeutung. Unsere Schulsekretärin, Frau Ramseger, ist 
montags bis freitags von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr zu erreichen. 
 
 Änderung persönlicher Daten 
Wir bitten Sie, Änderungen von wichtigen persönlichen Daten schnellstmöglich der Schule mitzuteilen, damit 
Ihre Erreichbarkeit immer gewährleistet ist. Gerade bei spontanen Erkrankungen oder Notfällen ist dies von 
entscheidender Bedeutung für das Wohl Ihres Kindes.  
 
 Anrufe/Emails zur Organisation von privaten Angelegenheiten 
Es gehört nicht zu den Aufgaben der Schule spontane telefonische private Angelegenheiten (Verabredungen, 
Mitfahrt zu Klassenkameraden etc.) zu koordinieren. Anrufe oder Emails dieser Art werden nicht bearbeitet. 
Ihre Wünsche können Sie frühzeitig über den Hausaufgabenplaner verschriftlichen. An diese erinnern wir Ihre 
Kinder, jedoch können wir keine Gewährleistung für die Umsetzung durch Ihr Kind übernehmen.  
 
 Rauchfreie Schule 
Bitte beachten Sie, dass im Schulgebäude und auf dem gesamten Außengelände der Schule das Rauchen nicht 
gestattet ist!  
 
 Schulversäumnisse/Erkrankung/Nichtteilnahme am Unterricht 
Nach § 22 der Schulordnung müssen Schulversäumnisse, z.B. wegen Erkrankung eines Kindes, am Fehltag vor 

Unterrichtsbeginn (8.20 Uhr) der Schule mitgeteilt werden. Die schriftliche von einem 
Sorgeberechtigten unterschriebene Entschuldigung ist mit Begründung (Krankheit etc.) 
spätestens am dritten Fehltag vorzulegen. (Eine telefonische Abmeldung ersetzt nicht die schriftliche 

Entschuldigung!) Wenn Sie es versäumen, die Schule in dieser Weise zu informieren, hat die Schule das Recht 
dem Verbleib des Kindes nach ihren Möglichkeiten (ggf. zwangsweise Zuführung unter Mitwirkung der 
Ordnungsbehörde) unverzüglich nachzugehen. Wir geben Ihnen dies zur Kenntnis und bitten unbedingt um 
Beachtung!  
 
 Infektionsschutzgesetz (s. Anlage) 
Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat und dann die Schule oder andere Gemeinschaftseinrichtungen 
besucht, kann es andere Kinder, Lehrer, ... anstecken. Um dies zu verhindern, bitten wir Sie dringend darum, 
die Schule von einer ansteckenden Erkrankung zu unterrichten. Informationspflicht besteht z.B. bei Diphterie, 
Masern, Mumps, Windpocken, Scharlach, Krätze und Parasitenbefall. Informieren Sie uns bitte unverzüglich, 
wenn Sie z.B. Kopfläuse bei Ihrem Kind feststellen. Lassen Sie Ihr Kind so lange zu Hause, bis sichergestellt 
ist, dass sich keine neuen Nissen mehr gebildet haben.  
 



 Unentschuldigtes Fehlen  
Für alle Schulen des Kreises Altenkirchen gilt folgende Regelung mit den entsprechenden Maßnahmen: 

• Am 4. unentschuldigten Fehltag ergeht eine erste schriftliche Mahnung durch die Schulleitung an die 
Eltern, verbunden mit einer Einladung zu einem Gespräch. 

• Am 10. unentschuldigten Fehltag folgt eine zweite schriftliche Mahnung durch die Schulleitung, eine 
Einladung zu einem Gespräch sowie die Androhung eines Bußgeldverfahrens. 

• Tritt nach der zweiten Mahnung wieder ein unentschuldigtes Fehlen auf, ergeht unverzüglich eine 
schriftliche Meldung an die Bußgeldstelle der Kreisverwaltung über die Schulleitung. 
 

Um zu vermeiden, dass dieser Maßnahmenkatalog angewendet werden muss, bitten wir Sie, immer pünktlich 
eine schriftliche Entschuldigung der Klassenleitung zukommen zu lassen. 
 
 Beurlaubungen 
Beurlaubungen dürfen nur aus wichtigem Grund erfolgen. Während der regulären Unterrichtszeit kann die 
Klassenleitung bis zu drei Unterrichtstage beurlauben, in anderen Fällen die Schulleitung. Der Antrag auf 
Beurlaubung ist frühzeitig schriftlich mit Begründung einzureichen. Beurlaubungen unmittelbar vor und nach 
Ferientagen sind laut Schulgesetz nicht zulässig! Ausschließlich in begründeten Ausnahmefällen kann eine 
Beurlaubung durch die Schulleitung erfolgen. Halten Sie sich daher bei Ihrer Urlaubsplanung unbedingt an 
die exakten Ferientermine! 
 
 Hausordnung /Bringen und Abholen des Kindes  
Wir möchten höflich um die Beachtung unserer Hausordnung bitten. Verabschieden und empfangen Sie Ihr 
Kind für gewöhnlich vor dem Schulgelände! Es ist eines der ersten Ziele für unsere Erstklässler*innen, das 
Schulgebäude eigenständig zu betreten und zu verlassen. Bitte unterstützen Sie uns in diesem Sinne bei der 
Umsetzung unserer pädagogischen Arbeit mit Ihren Kindern.  
Möchten Sie Ihrem Kind nach Unterrichtsbeginn etwas Wichtiges bringen, was es für den Unterricht benötigt, 
dürfen Sie dies gerne im Sekretariat abgeben. Frau Ramseger wird die Sache zu einer geeigneten Zeit an die 
zuständige Lehrkraft übergeben, damit der Unterricht für unsere Schüler*innen und Lehrkräfte möglichst nicht 
gestört wird. 
Wenn Sie eine geänderte Abholregelung mit Ihrem Kind vereinbaren („Heute holt mich mein Opa ab…“, „Ich 
fahre heute nicht mit dem Bus, weil…“) dient es der Sicherheit Ihres Kindes, wenn Sie dies der Klassenleitung 
frühzeitig schriftlich mitteilen! Liegt Ihrerseits keine schriftliche Nachricht über eine geänderte Absprache für 
den Heimweg nach Schulschluss vor, wird der Schüler/die Schülerin grundsätzlich auf dem regulären Weg 
nach Hause geschickt. 
 
 Wertgegenstände/Elektronische Geräte 
Achten Sie bitte besonders darauf, dass Wertgegenstände oder größere Geldbeträge nicht mit zur Schule 
gebracht werden. Mobiltelefone/Handys, Gameboys, MP3-Player u. ä. sind in der Schule nicht erlaubt! Auch 
das Tragen von Smart-Uhren jedweder Art ist in der Schule nicht erlaubt (Gesamtkonferenzbeschluss)! Sollte 
es dennoch zu einer Mitführung oder einer Benutzung solcher Geräte kommen, übergibt die Lehrkraft diese 
an die Schulleitung. Dort liegt es dann zur Abholung durch die Eltern/Sorgeberechtigten bereit. (Bei Verlust 
oder Schäden während der Schulzeit gibt es übrigens keine Ersatzansprüche und auch die Nachverfolgung des 
Verlustes obliegt nicht der Schule.) 
 
 Verbot der Mitnahme von Sammelkarten (Pokémon, Yu-Gi-Oh, LEGO Ninjago, Fußball etc.): 
Die Sammel- und Tauschleidenschaft der Kinder führt immer wieder zu zahlreichen Missverständnissen, 
Konflikten und Unterrichtsstörungen. Eine Klärung der bestehenden Sachlage zwischen den Beteiligten 
vereinnahmt die Früh- bzw. Pausenaufsicht oder Klassenleitung in einem solchen Maß, dass diese ihrer 
eigentlichen Aufgabe nicht mehr ausreichend nachkommen kann. Zur Vermeidung dieser insgesamt nicht 
zuträglichen Situationen ist die Mitnahme von Sammelkarten nicht gestattet!  
Wir bitten Sie als Eltern/Sorgeberechtigte diesen Entschluss mit Ihren Kindern zu besprechen und dafür Sorge 
zu tragen, dass keine Sammelkarten mit in die Schule genommen werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Sollten dennoch Sammelkarten mitgeführt werden, nimmt die zuständige Lehrkraft diese an sich. Die 
Aushändigung der Karten erfolgt nur an die Eltern/Sorgeberechtigten.  
 

 



 Früh- und Mittagsbetreuung 
Auch in diesem Schuljahr hat der Schulträger an unserer Schule wieder eine Frühbetreuung von 7.05 Uhr bis 
8.10 Uhr (montags bis freitags) eingerichtet. Hierüber freuen wir uns sehr! Frau Denker leitet die Gruppe der 
Frühbetreuung (Eingang gegenüber dem Eingang Turnhalle) und empfängt Ihr Kind sehr herzlich vor 
Unterrichtsbeginn. Frau Schuh, Frau Weser und Frau Denker leiten abwechselnd die Mittagsbetreuung von 
12.25 Uhr bis 13.15 Uhr (montags bis freitags). Anmeldeformulare erhalten Sie im Sekretariat und finden Sie 
auf unserer Homepage. 
 
 Schulweg/Schulbus 
Zu Beginn des neuen Schuljahres werden immer die Schulwege im Unterricht thematisiert. Wir bitten auch Sie 
als Eltern/Sorgeberechtigte, auf ein angemessenes Verhalten auf dem Schulweg und im Schulbus hinzuweisen. 
Trotz der Besprechung des richtigen Verhaltens im Bus oder auf dem Schulweg kommt es leider immer wieder 
vor, dass Konflikte zwischen den Schülern und Schülerinnen entstehen. In der Schule greifen die 
Klassenleitungen die Missstände nach Möglichkeit auf und versuchen eine Klärung im Gespräch mit den 
Beteiligten herbeizuführen. Die Aufsichtspflicht für den Schulweg (egal ob per Bus, Pkw, zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad) liegt jedoch bei den Sorgeberechtigten und nicht bei der Schule!  
Haben Sie Beschwerden oder Anliegen im Zusammenhang mit der Busfahrt, zeigt unsere bisherige Erfahrung, 
dass es am gewinnbringendsten ist, wenn Sie sich direkt an das Busunternehmen oder auch an Herrn Kappel 
(02681-812352), der für die Schülerbeförderung im Kreis Altenkirchen zuständig ist, wenden. Gerne nehmen 
wir Ihre Mitteilungen aber auch entgegen und leiten diese weiter. 
Hat Ihr Kind im Bus etwas verloren oder vergessen, nehmen Sie bitte direkt Kontakt mit dem Busunternehmen 
(Fa. Martin Becker, Fa. Ralf Haas) auf, um dem Verbleib der Sache nachzugehen. 
Übrigens wird die zumutbare Wartezeit morgens für unsere „Buskinder“ mit 15 Minuten angegeben! 
 
 Verbot der Einfahrt – Buswende/Feuerwehrzufahrt 
Immer noch erleben wir, dass Schüler*innen mit dem Pkw über die Buszufahrt zur Schule gebracht werden. 
Dies führt zu Behinderungen des Busverkehrs oder auch zu Parkproblemen bei den dort befindlichen wenigen 
Parkplätzen für das Schulpersonal. Deshalb bitten wir Sie dringend: Nutzen Sie bitte ausschließlich die neu 
angelegte Parkplatzfläche oberhalb der Sportanlage zum Bringen oder Abholen Ihres Kindes.  
Wir alle sollten besonders im Straßenverkehr ein vorbildhaftes Verhalten einnehmen, damit unsere Kinder ein 
Bewusstsein für die Gefahren und die hohe Verantwortung gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern 
entwickeln können.  
Wir bitten Sie noch einmal eindringlich die bestehende Verkehrsregelung unbedingt einzuhalten! Das 
Befahren der Buszufahrt unterliegt in der Zeit von 7.00-16.30 Uhr einem Verbot der Einfahrt!  
Auch die Feuerwehrzufahrten müssen stets in der markierten Fläche als Rettungswege zur Verfügung 
stehen! Diese Regelungen dienen der Sicherheit unserer Schüler*innen – also Ihrer Kinder! Wir machen Sie 
darauf aufmerksam, dass das verkehrsgerechte Verhalten der Autofahrer hier immer wieder stichprobenartig 
vom Ordnungsamt kontrolliert wird. Ebenso weisen wir Sie darauf hin, dass das verkehrswidrige Fahrverhalten 
seitens der Schule zur Anzeige gebracht werden kann.        
 
 Kundenparkplätze Getränkemarkt 
Auch im Sinne einer beschwerdefreien Nachbarschaft geben wir Ihnen den dringenden Hinweis des Inhabers 
des Getränkemarktes weiter, die Kundenparkplätze stets freizuhalten und diese nicht mit Ihrem Pkw zu 
blockieren!  
 
  Schulobst 
In diesem Schuljahr nehmen wir wieder am europäischen Schulobstprogramm teil. Ab der Woche vom 
18.09.2023 erhalten alle Kinder immer donnerstags kostenlos Obst oder Gemüse als Ergänzung zu ihrem 
Frühstück. Bitte füllen Sie hierzu die Anlage „Schulobst“ aus und geben diese an die Klassenleitung zurück. 
 
 Herkunftssprachenunterricht (HSU) in russischer Sprache (Frau Weller): 
Der HSU findet montags (16.15-17.05) für die Klassen 3 + 4 und dienstags (12.25-13.15) für die Klassen 1 + 2 
statt. Die verbindliche Teilnahme gilt nach Anmeldung für ein Schuljahr für Schüler*innen, deren 
Herkunftssprache Russisch ist. 
 
 



 „Offener Anfang“ 
In der Struktur des Stundenplans finden Sie zum morgendlichen Schulbeginn den sog. „Offenen Anfang“. Diese 
zehn Minuten gehören zur Unterrichtszeit der Lehrer*innen mit ihren Schülern*innen. Hier ist keine Zeit für 
„Elterngespräche zwischen Tür und Angel“! Für Gespräche verweisen wir auf die  Lehrersprechstunden, die 
Sie am Ende dieses Elternbriefes aufgelistet finden. Vereinbaren Sie bitte einen Termin für ein Gespräch nach 
Unterrichtsende mit den Lehrkräften, damit Sie Ihr Anliegen in Ruhe mit der Lehrkraft besprechen können!  
 
 Gesundes Frühstück 
Es ist uns ein großes Anliegen, Sie darauf aufmerksam zu machen, dass Süßigkeiten nicht zum täglichen 
Frühstück gehören. Deshalb bitten wir Sie unbedingt darauf zu achten, Ihrem Kind immer ein gesundes 
Frühstück mitzugeben! 
 
 Schulsozialarbeit 
Frau Welschehold, unsere Schulsozialberaterin, ist immer montags und dienstags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
in unserer Schule anwesend. Gerne steht sie Ihnen und/oder Ihrem Kind für Ihre Anliegen zur Verfügung. Zur 
Terminvereinbarung können Sie Frau Welschehold unter der Rufnummer 01522-7105483 erreichen oder Sie 
schreiben eine Nachricht an welschehold@jugendhilfe-heidehaus.com 

 
 Qualifizierte Hausaufgabenhilfe für Kinder mit Unterstützung der Sprachentwicklung 
Montags, dienstags und donnerstags findet jeweils für eine Stunde die Hausaufgabenhilfe mit spielerischem 
Kommunikationstraining für Schüler*innen mit Migrationshintergrund der Klassenstufen 1 und 2 statt. Leiterin 
ist Frau Alice Schmitter. Das Angebot wird vom Land RLP und dem Schulträger (VG Altenkirchen-Flammersfeld) 
finanziert und ist kostenlos. Bei Bedarf spricht Sie Ihre Klassenleitung an. Scheuen Sie sich aber nicht Ihre 
Klassenleitung anzusprechen, wenn Sie das Angebot für Ihr Kind wahrnehmen wollen. Betrachten Sie dieses 
zusätzliche Angebot positiv und als eine wertvolle Chance, denn die Sprache ist der Schlüssel zur Integration 
und zur Teilhabe an Gesellschaft und Bildung! 
 
 Sportunterricht 
Aus Sicherheitsgründen ist das Tragen von Uhren, Armbändern, Ketten, Ohrringen und Ringen im 
Sportunterricht nicht gestattet. Wir bitten Sie, im Interesse Ihres Kindes dafür Sorge zu tragen, dass Ihr Kind 
die Schmuckstücke vor dem Sportunterricht ablegt oder an „Sporttagen“ gar nicht erst trägt. Alternativ können 
Sie Ohrstecker mit Pflasterstreifen überkleben. Zur Vermeidung von Unfällen/Verletzungen sollte langes Haar 
mit einem Haargummi zusammengebunden sein. Die Sportkleidung ist in einem separaten Turnbeutel 
mitzuführen. Das Tragen einer Strumpfhose als Ersatz für eine Sporthose ist übrigens für die uneingeschränkte 
und erfolgreiche Bewegung hinderlich, da Strumpfhosen rutschen. Das Kind ist dann damit beschäftigt, die 
Strumpfhose immer wieder hochzuziehen, damit diese es beim Laufen nicht behindert. Aus 
Sicherheitsgründen ist die Teilnahme am Sportunterricht auf Socken oder barfuß nicht gestattet.  
Sollte Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen nicht am Sportunterricht teilnehmen können, müssen Sie dies 
vor der betreffenden Sportstunde schriftlich mitteilen. (Je nach Dauer der Nichtteilnahme kann ein ärztliches 
Attest verlangt werden.) In diesem Fall und auch, wenn Ihr Kind die Sportsachen zu Hause vergessen hat, 
nimmt Ihr Kind am Unterricht einer anderen Klasse teil.  (§ 24 Grundschulordnung) 
 
 Sdui 
Unsere digitale Kommunikationsplattform, die Sdui-App, erlaubt schnelle Informationsweitergabe und bietet 
flexible Kommunikationswege, die besonders seit der Corona-Pandemie unverzichtbar geworden sind. Nutzen 
Sie dieses kostenlose Angebot und seien Sie immer auf dem aktuellen Stand. Fragen zu Sdui kann Ihnen Ihre 
Klassenleitung oder auch unser Kollege Herr Roßbach beantworten. Ebenso können Sie kostenlos Beratung 
von Sdui (www.Sdui.de) in Anspruch nehmen.  
 
 Hausaufgaben-/Materialweiterleitung 
Bitte teilen Sie uns auf der Anlage zum Elternbrief mit, über welchen Weg wir Schulmaterialien (z.B. bei 
Krankheit) mitgeben können. 
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 Schule bei extremen Witterungsverhältnissen (Sturm, Glätte, Schneefall, Hitze) 
Je nach Witterungsverhältnissen kann es in der Herbst-/Winterzeit passieren, dass der Schülertransport 
ausfällt. Sie als Eltern entscheiden dann, ob Sie Ihr Kind (noch) zur Schule gehen lassen/bringen oder nicht. Die 
Abholung nach Schulende müssen Sie dann jedoch ebenso selbst organisieren, da wir die 
Witterungsbedingungen und die Möglichkeit des regulären Busbetriebs im Laufe des Tages nicht vorhersehen 
können. Unter Umständen kann der Unterricht nur bedingt stattfinden. Bei extremen Winterverhältnissen ist 
es möglich, dass die Schule aus Sicherheitsgründen geschlossen wird. Sollte diese Situation eintreten, 
versuchen wir Sie schnellstmöglich über die Homepage der Schule, über die Sdui-App oder auch per 
Telefonkette zu informieren. (Wir verweisen auch auf die Homepage der Firma Martin Becker, www.mb-
bus.de. Dort können Sie tagesaktuell nachlesen, welche Buslinien bedient werden, oder nicht.) 
In der Hitze des Sommers versuchen wir durch Ventilatoren, Aufenthalt im Schatten, mäßige sportliche 
Aktivitäten, viel Flüssigkeitsaufnahme etc. die Unterrichtsbedingungen für unsere Schüler*innen erträglich zu 
halten. Die Möglichkeit der hitzebedingten Abmeldung vom Ganztagsangebot besteht, muss uns jedoch für 
den jeweiligen Tag rechtzeitig schriftlich mitgeteilt werden. „Hitzefrei“ gibt es aufgrund der Verlässlichkeit der 
Öffnungszeiten der Schule nicht mehr.  
 
 Ganztagsschule in Angebotsform 
Im Team der GTS haben sich kleine Veränderungen ergeben. Die meisten unserer Mitarbeiter*innen vom 
letzten Schuljahr stehen uns in diesem Schuljahr wieder treu und zuverlässig zur Verfügung. Darüber freuen 
wir uns sehr!  
Das AG-Angebot für unsere Ganztagsschüler*innen gestaltet sich wieder vielfältig. Die Wahlen sind 
abgeschlossen und Sie finden den GTS-Stundenplan Ihres Kindes demnächst in der Postmappe. Die GTS-
Koordinatorin, Frau Ramseger oder deren Vertretung, erreichen Sie in dringenden Fällen in der Zeit von 12.15 
Uhr bis ca. 16.15 Uhr auch unter 0170-5685663. 
Bitte geben Sie Ihrem Kind für die Ganztagsschule jahreszeitlich passende Wechselkleidung (Unterhose, 
kurze bzw. lange Hose/Trainingshose, T-Shirt) mit. 
Der Schulträger hat uns darüber in Kenntnis gesetzt, dass für die Mittagsverpflegung pro eingenommene 
Mahlzeit 3,80 € berechnet werden. 
 

Eine große Bitte an die Eltern/Sorgeberechtigten: Warten Sie bitte immer das offizielle Ende der 
Ganztagsschule ab und nehmen Sie erst dann Ihre Kinder in Empfang. Eine vorzeitige, spontane oder auch 
mitteilungslose Abholung ist aus versicherungsrechtlichen Gründen nicht zulässig. Damit Gruppenleitungen, 
die sich in der letzten Stunde mit Kindern auf dem unteren Schulhof aufhalten, den Überblick nicht verlieren 
und die Kinder nicht abgelenkt sind, bitten wir Sie am Rand des Schulgeländes zu warten, bis das offizielle 
Ende des Ganztags durch den Schulgong eingeläutet wird.  
 
 Mitwirkung der Eltern/Elternabend 
Nach dem Landesgesetz über die Schulen in Rheinland-Pfalz haben die Eltern das Recht und die Pflicht an der 
schulischen Erziehung und Bildung ihrer Kinder mitzuwirken. Diese Mitwirkung erfolgt u. a. auch durch die 
Mitarbeit in der Klassenelternversammlung oder im Schulelternbeirat. Nehmen Sie daher unbedingt die 
Möglichkeit wahr, an den Klassenelternversammlungen/Elternabenden teilzunehmen. Die Kollegen und 
Kolleginnen bereiten sich auf diese Informationsveranstaltungen vor und teilen Ihnen wichtige Informationen 
zu den Lerninhalten und Methoden in der jeweiligen Klassenstufe mit - Absprachen und Vorhaben werden 
besprochen und vereinbart.  
Die ersten Elternversammlungen, zu denen Sie von der Klassenleitung eingeladen werden, sind terminiert: 
            Klassen 1a, 1b:          21.09.2023, 19.00 Uhr                    Klassen 3a, 3b, 3c:   18.09.2023, 19.00 Uhr 
            Klassen 2a, 2b, 2c:    20.09.2023, 19.00 Uhr       Klassen 4a, 4b:         25.09.2023, 19.00 Uhr 

Die Klassenleitungen freuen sich über Ihre rege Teilnahme! 
 

 Liegengebliebene Kleidung 
An der Garderobe auf dem Flur zur Lehrküche hinterlegen wir über das ganze Schuljahr herrenlose/gefundene 
Kleidung. Vermissen Sie ein Kleidungsstück? Dann haben Sie immer bis zum letzten Schultag vor Beginn der 
Sommerferien noch die Möglichkeit dort nachzuschauen und vielleicht fündig zu werden. Anschließend 
übergeben wir die Kleidungsstücke einer karitativen Einrichtung. 
 

 
 



 Förderverein    
Der Förderverein der Bürgermeister-Raiffeisen-Schule arbeitet seit vielen Jahren sehr erfolgreich für die 
Interessen und Bedürfnisse unserer Schüler*innen. Viele Anschaffungen, wie z.B. Whiteboards, 
Bolzplatzanlage, Klettergerüst und Spielgeräte für die Pause, neue Bücher für die Schülerbücherei, 
Begrüßungsgeschenke für die Erstklässler*innen, Abschiedsgeschenke für die Viertklässler*innen, der 
Hausaufgabenplaner, I-Pads und Zubehör, Material zur Durchführung des ADAC-Fahrradturniers, … waren und 
sind ohne die Unterstützung des Fördervereins nicht möglich. Darüber hinaus wären viele wichtige und schöne 
Schulveranstaltungen ohne den Förderverein für unsere Schule nicht umsetzbar, denken wir beispielsweise 
an das Einschulungscafé, Schulfeste, Tage der offenen Tür, das Zirkusprojekt, das gesunde Frühstück beim 
Sportfest, … Die tolle Arbeit des Fördervereins bereichert das Schulleben enorm, kommt vor allem den Kindern 
zugute und fördert das Miteinander aller am Schulleben Beteiligten! Ihre Mitgliedschaft und aktive 
Unterstützung des Fördervereins wird immer wieder gebraucht und trägt zu einer gelingenden 
Schulgemeinschaft bei. Nutzen Sie daher die Gelegenheit, den Förderverein auf der nächsten 
Jahreshauptversammlung kennenzulernen, sich zum Wohl aller Kinder einzubringen und das Schulleben 
mitzugestalten! Die Beitrittserklärung finden Sie übrigens als letzte Seite im Hausaufgabenplaner. 
 

 Hausaufgabenplaner 
Herzlichen Dank sagen wir den beteiligten Lehrkräften und dem Förderverein für die Gestaltung und 
Finanzierung des Hausaufgabenplaners für alle unsere Schüler*innen! Wir hoffen, er findet Gefallen und ist 
uns in allen nötigen Belangen dienlich. Der Schulplaner ist ein wichtiges Instrument der täglichen 
Kommunikation und Information zwischen Lehrkräften und Elternhaus. Wir setzen voraus, dass Sie sich den 
Schulplaner täglich von Ihrem Kind zeigen lassen und dies jeden Freitag durch Ihre Unterschrift bestätigen! 
 

 Schulfest „Kunterbunte Erntezeit“ (Samstag, 30.09.2023) 
Im vierjährigen Rhythmus findet immer ein Schulfest statt. Am Samstag, 30.09.2023 ist es wieder soweit. Um 
10.00 Uhr beginnen wir mit der Begrüßung auf dem unteren Schulhof. Alle Schüler*innen singen zunächst das 
Schullied. Anschließend findet der Auszug der zwei ersten Klassen statt, die ihren Jahrgangsapfelbaum auf 
unserer Streuobstwiese einpflanzen. Alle Eltern der Erstklässler*innen sind herzlich eingeladen an der 
Baumpflanzung teilzunehmen. Die dritte Klassenstufe verarbeitet die Apfelernte unserer Streuobstwiese an 
der großen Apfelpresse zu Apfelsaft. Zudem werden viele weitere Aktionen und Mitmachangebote 
vorbereitet. Genauere Informationen zu unserem Schulfest erhalten Sie in Kürze.  
 
 Wahl des Schulelternbeirats (10.10.2023) 
Da die Amtsperiode des bisherigen Schulelternbeirats endet, wird wieder ein neuer Schulelternbeirat (SEB) 
für die nächsten zwei Jahre gewählt. Bis zu 250 Schüler*innen besteht der SEB in der nächsten Amtsperiode 
aus vier Mitgliedern und vier Stellvertretern. 
 
 

Zur Wahl des Schulelternbeirates am 10.10.2023 um 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum der Grundschule laden wir Sie hiermit herzlich ein! 

 

Da der Schulelternbeirat aus der „Mitte der Eltern“ gewählt wird, sind alle sorgeberechtigten Eltern 

der Schule sowie die mit der Erziehung und Pflege minderjähriger Schüler Beauftragten (§ 10 SchulWahlO) 
wählbar! 

Wahlberechtigt sind an unserer Schule nur die vier gewählten Wahlvertreterinnen oder  
-vertreter aus jeder Klasse. (Klassenelternsprecher*in/Vertreter*in und zwei Wahlvertreter*innen). 

 

 
Kopier- und Bastelmaterialpauschale 
Da wir auf die Anschaffung von Schulbüchern in den Fächern Sachunterricht, Musik, Religion, Kunst und auf 
das Lesebuch verzichten, greifen wir hier auf Kopiervorlagen oder auch auf von der Schule angeschaffte 
Lektüren zurück. Für die Anfertigung von Kopien und den Verbrauch von durch die Schule bereitgestelltem 
Bastelmaterial erheben wir für das gesamte Schuljahr wieder 15 € (10 € Kopier- und 5 € Bastelanteil) pro 
Schüler*in. Sie können Ihrem Kind den Betrag in einem verschlossenen mit Namen beschrifteten Umschlag 
mitgeben. Die Klassenleitung übergibt das Geld der Schulleitung zur Einzahlung auf das Schulkonto bei der VG. 
 
 



 Qualitätsprogramm Rechtschreibung + Lesen: HSP + Stolperwörter-Lesetest  
Alle Schulen in RLP sind zur Qualitätsprogrammarbeit verpflichtet. Unsere neuen Schwerpunkte haben wir in 
Beratung und Abstimmung mit der Gesamtkonferenz im Bereich der Steigerung der Rechtschreib- sowie 
Lesekompetenz festgelegt. Zur Diagnose und Evaluation der individuellen Entwicklung der 
Rechtschreibkompetenz jeder Schülerin/jedes Schülers führen wir in jeder Klasse die Hamburger Schreibprobe 
durch (HSP). Die HSP ist ein wissenschaftlich fundierter Test zur Erhebung der Rechtschreibkompetenz. Mittels 
standardisierter Tests, die im Januar und Juni in allen Klassen von der Deutsch-Lehrkraft durchgeführt werden, 
kann die HSP Aussagen über das Können der Schüler*innen im Bereich der Rechtschreibung und der zentralen 
Rechtschreibstrategien liefern. Das Ergebnis der HSP bietet uns und Ihnen somit eine sinnvolle Basis für eine 
individuelle, am Können der Schülerinnen und Schüler orientierte Förderung.  (https://deutsch-
klett.de/hamburger-schreib-probe-rechtschreibtest) 
Jede Schülerin/Jeder Schüler erhält ein Testheft und führt den Test in den Heften durch, indem sie/er die von 
der Lehrkraft vorgelesenen Wörter und Sätze hineinschreibt. Anschließend wertet die Lehrkraft die 
Testergebnisse nach einem vorgegebenen Schema aus. Mithilfe von Strategieprofilen kann die Lehrkraft die 
Kompetenzen jeder einzelnen Schülerin und jedes einzelnen Schülers ablesen und mit repräsentativen 
Stichproben anderer Schüler*innen dieser Klassenstufe vergleichen. 
➔ Da die Testhefte der HSP über die Schule bestellt werden müssen, bitten wir Sie, Ihrem Kind hierfür 2 € 
in die Schule mitzugeben.  
Zur Steigerung der Lesekompetenz hat die Gesamtkonferenz beschlossen, dass in jeder Klasse (ab 2. Klasse) 
zu den täglichen Leseaufträgen in den anderen Fächern pro Halbjahr mindestens eine Lektüre im 
Deutschunterricht gelesen und davon mindestens eine als Literaturprojekt durchgeführt wird. Zur Diagnose 
der Entwicklung der individuellen Lesekompetenz führen wir in allen Klassen den Stolperwörter-Lesetest zum 
Halbjahr und zum Schuljahresende durch.  
 
 Unterrichtsende an den Tagen der Ausgabe der Zeugnisse (26.01.2024 + 12.07.2024) 
Ausschließlich an Tagen der Zeugnisausgabe (Halbjahres-/Jahreszeugnis) endet der Unterricht für alle 
Schüler*innen um 12.15 Uhr! Die Betreuung findet an diesen Tagen NICHT statt! Vor allen Ferien und 
beweglichen Ferientagen gilt immer der reguläre Unterrichtsschluss! Wir bitten um Beachtung! 
 
 Lehrer-Schüler-Eltern-Gespräche/Empfehlungsgespräche/Zeugnisse 
Die Klassen 1a, 1b führen im Laufe des ersten Schulhalbjahres auf individuelle Einladung zu jedem Kind ein 
verbindliches Beratungsgespräch, in dem das Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten sowie die 
Leistungsentwicklung beschrieben und beraten werden. Nach Bedarf wird auch im zweiten Schulhalbjahr ein 
Beratungsgespräch geführt. Am Ende des ersten Schuljahres erhält jedes Kind ein Verbalzeugnis. 
 

Die Klassen 2a, 2b, 2c werden Ende Januar/Anfang Februar 2024 auf individuelle Einladung ein verbindliches 
Lehrer-Schüler-Eltern-Gespräch führen, in dem das Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten sowie die 
Leistungsentwicklung beschrieben und beraten werden. Die Eltern erhalten ein Protokoll des Gesprächs. Am 
Ende des zweiten Schuljahres erhält jedes Kind ein Verbalzeugnis. 
 

Die Klassen 3a, 3b, 3c werden ab Dezember 2023 bis Mitte/Ende Januar 2024 auf individuelle Einladung ein 
verbindliches Lehrer-Schüler-Eltern-Gespräch führen, in dem das Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten sowie die 
Leistungsentwicklung beschrieben und beraten werden. Zum Halbjahr erhält jedes Kind ein Zeugnis mit 
Verbalbeurteilung (Lern-, Arbeits-, Sozialverhalten) und Benotung in den Fächern. Im Jahreszeugnis der 
Klassenstufe drei werden die Fächer zusätzlich mit sog. „Könnensprofilen“ beschrieben. 
 

Die Klassen 4a, 4b werden im Dezember 2023/Januar 2024 auf individuelle Einladung ein verbindliches Lehrer-
Schüler-Eltern-Gespräch in Verbindung mit dem Beratungsgespräch für die Empfehlung der geeigneten 
weiterführenden Schulart führen. Auch hierbei werden das Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten sowie die 
Leistungsentwicklung beschrieben, beraten und protokolliert. Zum Halbjahr erhält jedes Kind ein Zeugnis mit 
Verbalbeurteilung (Lern-, Arbeits-, Sozialverhalten) und Benotung in den Fächern sowie das 
Empfehlungsschreiben. Im Jahreszeugnis der Klassenstufe vier werden die Fächer zusätzlich mit sog. 
„Könnensprofilen“ beschrieben.  
  
 
 



 Sprechstunden: 
Wir wünschen uns eine offene, vertrauensvolle und verständnisvolle Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren 
Kindern und möchten Sie so umfangreich wie möglich und nötig informieren. So sind wir bemüht und es ist 
uns sehr wichtig regelmäßig miteinander zu kommunizieren, damit eine ungewünschte Entwicklung frühzeitig 
erkannt und möglichst schnell positiv beeinflusst werden kann! Trotzdem kann es einmal sein, dass Fragen 
offengeblieben oder Missverständnisse entstanden sind.  
Wir möchten Sie in solchen Fällen bitten, unverzüglich Rücksprache mit der Klassenlehrerin oder dem 
Klassenlehrer Ihres Kindes zu halten. Nur so können wir helfen und größere Unstimmigkeiten von Beginn an 
verhindern. Nutzen Sie daher die Möglichkeit, einen Termin im Rahmen der Lehrer-/Lehrerinnen-
Sprechstunden mit der betreffenden Kollegin/dem betreffenden Kollegen zu vereinbaren.  
Natürlich können Sie auch um einen Gesprächstermin mit der Schulleitung bitten. Es wird allerdings 
vorausgesetzt, dass Sie vorher ausführlich mit dem zuständigen Klassenlehrer oder der Klassenlehrerin 
gesprochen haben! 
      
 ACHTUNG:  Ein Termin muss zuvor immer mit der Lehrkraft vereinbart werden! 
 

Name Sprechstunde   Name Sprechstunde 
Frau Cantoni Mo. 12.30-13.15 Uhr  Frau Leiendecker nach Vereinbarung 

Frau Gille nach Vereinbarung  Frau Messinger Mo.13.30-14.15 Uhr 
Frau Gutacker-Heidep. nach Vereinbarung  Herr Roßbach Mo. 13.30-14.15 Uhr 

Frau Hembes Mo.12.30-13.15 Uhr  Frau Rudolph Fr. 12.30-13.15 Uhr 

Herr Klinger Mo. 13.30-14.15 Uhr  Frau Schneider nach Vereinbarung 

Frau Köhler Mi. 13.30-14.15 Uhr  Frau Ulrich nach Vereinbarung 

Frau Laubenstein Do. 12.30-13.15 Uhr  Frau Weißenfels Di. 12.30-13.15 Uhr 

Frau Leiberich Do. 12.30-13.15 Uhr  Frau Winter Di. 13.30-14.15 Uhr 

Frau Leicher Do. 12.30-13.15 Uhr    

 
 

 Termine/Schulveranstaltungen 2023/24: 
 

Datum Aktion Information 

22.09.2023 Schulzahnarzt nur Klassenstufe 1 

30.09.2023 Schulfest „Kunterbunte Erntezeit“  10.00-15.00 Uhr 

10.10.2023 Wahl des SEB 19.00 Uhr im MZR der GS 

10.11.2023 Theaterbesuch Neuwied nur Klassenstufe 2 

N.N. Tage des Lesens (RLP) klassenintern 

17.11.2023 Bundesweiter Vorlesetag klassenintern 

03.12.2023 Weihnachtsmarkt Weyerbusch Teilnahme des FÖV 

06.12.2023 Besuch des Nikolaus klassenintern 

26.01.2024 Zeugnisausgabe Klassenstufen 3 und 4 12.15 Uhr: Unterrichtsschluss für 
alle Klassen, KEINE Betreuung 

09.02.2024 Karnevalfeier schulintern 

18.04.2024 Känguruwettbewerb (Mathematik) für die 
Klassenstufen 3 und 4  

Teilnahme ist freiwillig, weitere 
Informationen folgen 

22.04.2024 bis 26.04.2024  Leseprojektwoche mit 
Autorenlesung und Lesewettbewerb  

schulintern, weitere Informationen 
folgen zu gegebener Zeit 

13.05. + 14.05.2024 ADAC-Fahrradturnier für die Klassenstufen 3 
und 4 

weitere Informationen folgen zu 
gegebener Zeit 

07.06.2024 Wandertag  alle Klassenstufen 

21.06.2024 
(Ausweichtermin: 28.06.2024) 

Sportfest genauere Informationen folgen 
12.15 Uhr Schulschluss für alle, 
Betreuung findet statt 

05.07.2024 Ökumenischer Abschlussgottesdienst der 
Viertklässler*innen  

Ev. Kirche Birnbach, Einladung folgt 
zu gegebener Zeit  

11.07.2024 Abschlussfeier und Zeugnisausgabe 
Klassenstufe 4 

schulintern, 
Klassen 4: 12.15 Uhr Schulschluss 

12.07.2024 Zeugnisausgabe Klassenstufen 1,2,3 
letzter Schultag vor den Sommerferien 

12.15 Uhr: Unterrichtsschluss für 
alle, KEINE Betreuung 

 
 

 
 



 Ferientermine/Bewegliche Ferientage: 
 
 

Ferientermine im Schuljahr 2023/2024:                        Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2023/24: 
(Angegeben ist jeweils der erste und letzte Ferientag!) 
 

Herbstferien  16.10.2023 bis 27.10.2023    12.02.2024 (Rosenmontag)         
Weihnachtsferien 27.12.2023 bis 05.01.2024                  13.02.2024 (Veilchendienstag) 
Osterferien  25.03.2024 bis 02.04.2024  03.04.+04.04.+05.04. (Verlängerung Osterferien)       
Pfingstferien  21.05.2024 bis 29.05.2024  10.05.2024 (Tag nach Chr. Himmelfahrt) 
Sommerferien             15.07.2024 bis 23.08.2024                  31.05.2024      (Tag nach Fronleichnam) 
          
 Dienst-Emailadressen der Lehrkräfte 
Benutzen Sie bitte ausschließlich die hier angegebenen Emailadressen der Lehrkräfte, um z.B. 
Gesprächstermine zu vereinbaren. Bitte sehen Sie von telefonischen Anfragen über das Sekretariat zur 
Vereinbarung von Gesprächsterminen oder zur Klärung von Anliegen mit den Lehrkräften ab.  
 
 

Lehrkraft Dienst-Emailadresse 

Frau Cantoni a.cantoni@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Gille a.gille@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Gutacker-Heidepeter p.gutacker-heidepeter@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Hembes u.hembes@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Herr Klinger n.klinger@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Köhler c.koehler@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Laubenstein j.laubenstein@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Leiberich b.leiberich@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Leicher m.leicher@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Leiendecker n.leiendecker@gs-weyerbusch.bildung-rp.de  

Frau Messinger m.messinger@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Herr Roßbach m.rossbach@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Rudolph c.rudolph@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Schneider s.schneider@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Ulrich n.ulrich@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Weißenfels s.weissenfels@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

Frau Winter k.winter@gs-weyerbusch.bildung-rp.de 

 
 

Wir bitten Sie nun um sofortige Rückgabe der Anlage zum Elternbrief (letzte Papierseite) 
 

und wünschen Ihren Kindern viel Lernfreude und guten Erfolg! 
 

 

Herzliche Grüße 
 

 

gez. Anke Gille  und  N. Leiendecker 

                    (Rektorin)           (Konrektorin)                

 
 
 
 
 
 

 
 



 
Anlage zur 1. Elterninformation 2023/24 

 
 Ich habe/Wir haben die 1. Elterninformation vom 06.09.2023 und das Merkblatt zum 

Infektionsschutzgesetz erhalten und gelesen. 
 

………………………………………………………………………………………………………………………….. 
Ort, Datum, Unterschrift d. Sorgeberechtigten 

 
 

 

Name des Kindes: …………………………………………………………………………. Klasse: ……………… 
 
 
 

1. Rückmeldung „Schulobst“ 
 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 
 

 Unser/Mein Kind darf am Schulobstprogramm teilnehmen. 

 Unser/Mein Kind darf NICHT am Schulobstprogramm teilnehmen. 

 

 

2. Rückmeldung „Geherlaubnis“ 
 
 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
Bei spontanem, unvermeidbarem Unterrichtsausfall …  
 
 … darf mein/unser Kind zu Fuß nach Hause gehen. 

 … darf mein/unser Kind mit ……………………………………………………………………………………………..…… nach Hause    
        fahren/gehen.                                                          (Vor- und Zuname) 
 

 … darf mein/unser Kind mit dem früheren Bus nach Hause fahren. 

 … muss mein/unser Kind auf jeden Fall zu den regulären Unterrichts- und Anwesenheitszeiten in der  
        Schule betreut werden. 
 

 

3. Rückmeldung „Hausaufgaben-/Materialmitgabe“ 
 

Bei z.B. krankheitsbedingter Abwesenheit meines/unseres Kindes bitten wir das Unterrichtsmaterial nach 
Möglichkeit über folgendes Kind mitzugeben: 
 

1.  Vor- und Zuname:____________________________________________ Klasse:________ 

oder 2.  Vor- und Zuname:________________________________________ Klasse:________ 

oder 3.  Vor- und Zuname:________________________________________ Klasse:________ 

 

.............……......................................................................         .......................................................................... 
(Ort, Datum)                                                                              (Unterschrift eines Sorgeberechtigten)      
 


